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Vorwort

In der steinreichen Schweiz gibt es kein aktuelles Buch über die 

Gesteine? Eigentlich unmöglich, aber so war es bis anhin. Nun wird 

diese Lücke endlich gefüllt: Willkommen im Steinland Schweiz!

Was dieses Buch will und kann ...
Dieses Buch will den Steinfans, Laiengeologen, Lehrern, Studierenden 

und Schülern etwas Konkretes und Handfestes über die Gesteine der 

Schweiz zur Hand geben. Es stellt die wichtigsten und schönsten 

Gesteine der Schweiz mit vielen Abbildungen vor, die jeweils das Gestein 

makroskopisch, im Aufschluss und in der Landschaft zeigen. Es ist aus-

gerichtet auf die Benutzung unterwegs auf Wanderungen, Exkursionen 

und Ausflügen. Dazu kommen Einführungen, welche die notwendigen 

Grundlagen kurz erläutern. Im Rahmen der Arbeiten an diesem Buch hat 

der Autor erstmals einen systematischen Bestimmungsschlüssel für 

Gesteine entwickelt. Dieser wird separat unter dem Titel «Gesteine ein-

fach bestimmen. Der Bestimmungsschlüssel für Feld und Praxis» (ISBN-

Nummer: 978-3-258-07991-2) publiziert. Er wird als Ergänzung zu die-

sem Buch sehr empfohlen.

... und was es nicht will und nicht kann
Das Buch gibt zwar kurze Einführungen in die Welt der Gesteine und in 

die Alpenbildung, aber es ist weder ein Lehrbuch der Gesteinskunde 

noch der Alpengeologie. Dafür gibt es genug Werke, auch solche, die 

sich für den Laien sehr gut eignen – im kommentierten Literatur ver zeich-

nis am Ende des Buches werden diese vorgestellt. Die geolo gischen 

Grundlagen werden hier so weit summarisch dargestellt, wie sie als Ein-

stieg in die Nutzung des Buches notwendig sind. 

Das Buch ist nach dem 80:20-Prinzip konzipiert: Mit einem Aufwand 

von 20 % sollen rund 80 % der anzutreffenden Gesteine erfasst werden 

können. Der Benutzer wird daher immer wieder speziellen, interessan-

ten und lokal auch wichtigen Gesteinen begegnen, die in diesem Buch 

nicht beschrieben sind. 

Wie das Buch benutzen?
Die Systematik beruht auf dem Fundort. Die Karte in der Vorderseite des 

Buchumschlags erlaubt eine rasche Zuordnung der Fundstelle zu Ge-

steinsregionen. Einführende Texte zu diesen geben einen Überblick zu 

den Gesteinsarten, die in den jeweiligen Gesteinsregionen zu erwarten 

sind. Dadurch ist die Zuordnung eines Gesteins mithilfe der Abbildun-

gen und Beschreibungen in aller Regel gut möglich. 
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